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Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRl) in Hessen;
hier: Offenlegung der Entwürfe von Bewirtschaftungsplan und Maßnahmenprogramm

Sehr geehrte Damen und Herren,
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im Rahmen der Offenlegung der Entwürfe von Bewirtschaftungsplan und
Maßnahmenprogramm zur Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) in Hessen
geben wir folgende Stellungnahme ab:

Grundwasser

Im Bereich der Grundwasserkörper sind für das Gebiet der Gemeinde Allendorf (Eder)
verschiedene Maßnahmen zur landwirtschaftlichen Beratung, Bewirtschaftungs- und •
Beratungsunterstützung sowie verschiedene landwirtschaftliche Bewirtschaftungs-
maßnahmen vorgesehen. Dies entspricht weitestgehend der bereits seit mehreren Jahren im •
Wasserschutzgebiet Battenfeld praktizierten landwirtschaftlichen Beratung.

Mit dieser Form der landwirtschaftlichen Beratung haben wir bisher gute Erfahrungen
gemacht. Bei den tätigen Landwirten ist die Beratung auch weitestgehend akzeptiert und •
wird zumeist gern angenommen.

Diese Beratung wird durch das Land Hessen jedoch nur für längstens sechs Jahre gefördert.
Wir regen daher an, die Beratungsleistungen innerhalb von Wasserschutzgebieten
durch das land Hessen auch über den Zeitraum von sechs Jahren hinaus zu fördern .

Da es sich innerhalb von Wasserschutzgebieten häufig um die gleichen Bewirtschafter wie
außerhalb handelt, bietet es sich außerdem ggf. an, zukünftig die in den
Wasserschutzgebieten bestehenden Beratungsstrukturen mit den zur Beratung
vorgesehenen Bereichen außerhalb von Wasserschutzgebieten zu einer einheitlichen
Organisation zusammenzufassen.
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Oberflächengewässer

Im Bereich der Oberflächengewässer sind im Gebiet der Gemeinde Allendorf (Eder)
verschiedene Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit sowie zur Anlage
von Uferrandstreifen (Bereitstellung von Flächen) vorgesehen. Außerdem sollen vereinzelt
naturnahe Gewässer-, Ufer- und Auenstrukturen entwickelt werden.

Wir regen an, die diesbezüglich bestehenden Förderprogramme des Landes mit
ausreichenden Mitteln auszustatten, um hier Anreize für eine zeitnahe Umsetzung zu
geben.

Der Ankauf von kompletten Grundstücken durch die Gemeinde oder die
vermessungstechnische Abteilung eines 10m breiten Grundstücksstreifens entlang des
Gewässers zur Anlage eines Uferschonstreifens erfordern oftmals einen unverhältnismäßig
hohen finanziellen Aufwand.

Es-wird daher angeregt, diesIJezüglich -auch langfristige vertraglicnetosungen unter
Beibehaltung der bestehenden Eigentumsverhältnisse in den Förderkatalog
aufzunehmen. Vorstellbar wäre dabei z. B. die Finanzierung von Ausgleichszahlungen für
die dauerhafte Nicht-Bewirtschaftung eines entsprechenden Uferrandstreifens.


